
Das Jahr 2022 ist ein Jahr, das von einigen Feierlichkeiten begleitet wird. Das 
Land Niederösterreich feiert das 100-jährige Bestehen. Dieses Jubiläum wird 
am 25. und 26. Juni in allen Bezirksstädten des Landes gemeinsam gefeiert. 

Dazu gibt es in Gmünd am Stadtplatz eine große Bühne, wo verschiedenste 
Darbietungen und Interpreten die Menschen begeistern werden. Weiters 
gibt es eine Flaniermeile, wo Angebote und Köstlichkeiten aus den Gemein-
den im Bezirk zu betrachten und zu erwerben sein werden. Der Schlosspark 
mit großem Aktivitätsbereich, wo verschiedenste Aktivitäten aus dem Bezirk 
ausgeübt werden können, bietet Platz für sportliche Erlebnisse. Unsere Ge-
meinde wird dort von den Bogensportlern vertreten. 

Auch unsere Gemeinde feiert in diesem Jahr „50 Jahre Großgemeinde 
St. Martin“. Wir werden an einem Tag im Spätsommer ein gemeinsames Fest 

abhalten. Alle Bürger sind herzlich dazu eingeladen, bei diesem Fest mitzu-
wirken und zu feiern. Solche Jubiläen verleiten einem auch immer, einen 
Blick in die Vergangenheit zu werfen.

Vor 100 Jahren war Wien noch bei Niederösterreich, mittlerweile leben über 
50 % der niederösterreichischen Bevölkerung im Speckgürtel von ca. 40 km 
rund um Wien. Unsere früheren drei Gemeinden hatten 1957 gemeinsam 
ca. 2500 Einwohner. Durch den Bau des „Eisernen Vorhanges“ wurde un-
serer Region „der Rücken abgetrennt“, somit hatte die Region nur mehr 
180 Grad Wirkungsbereich.

Zu diesem Zeitpunkt war noch nicht in jedem Haus ein PKW zu finden und 
nicht in jedem landwirtschaftlichen Betrieb ein Traktor vorhanden. Viele 
Kinder füllten unsere Volksschulen. Es gab in Joachimstal noch eine eigene 
Schule, wo vor 1960 noch über 100 Kinder unterrichtet wurden.

Essen hatte noch seinen Wert. Fast jedes Haus baute noch ihre eigenen Er-
däpfel und ihr eigenes Gemüse an. Die Bevölkerung, die selbst keinen Acker 
hatte, durfte bei Landwirten gegen Dienstleistung einen Teil des Feldes be-
wirtschaften. Für ein halbes Schwein musste man ca. einen Monatslohn auf-
bringen.

Auch beim Essen wurde Gemeinsamkeit gepflegt – früher zum Mittagessen 
saßen alle gemeinsam um den Tisch, eine Schüssel wurde eingestellt und aus 
dieser gemeinsam gegessen. Dabei wurden die täglichen Erfahrungen oder 
der Dorftratsch ausgetauscht.

Leider erkennt man öfter bei Sitzrunden im Gasthaus, dass jeder Zweite 
mit seinem Handy beschäftigt ist und nur mehr mittels WhatsApp andere 
Menschen mit dem Dorftratsch versorgen möchte. Früher hatten auch die 
Landwirte, als sie mit den Pferden fuhren, noch Zeit, stehen zu bleiben, um 
zusammen zu gehen und miteinander zu sprechen.

Man sieht, nicht jede Modernisierung bringt nur positive Aspekte, sondern 
das Gemeinsame kommt oft dabei unter die Räder. Denken wir öfter daran, 
dass man diesen gemeinsamen althergebrachten Austausch wieder in den 
Fokus rückt.
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Die Zeiten ändern sich, ob man will 
oder nicht. Grundsätzlich soll man 
sich den Änderungen anpassen, um 
das gesellschaftliche Leben mitzuge-
stalten. Ab wann es als Willkür wahr-
zunehmen ist, ist jedenfalls für jeden 
Bürger anders zu empfinden.

Seit einigen Jahren heißt es „alles wird 
einfacher“ und, dass man durch die 
Digitalisierung weniger Papier brau-
chen würde. Mittlerweile wissen alle 
Büros, dass der Papierbedarf mehr 
geworden ist. Die Auflagen, die es bei 

Bescheiden gibt, werden immer mehr.
Wir, als Baubehörde, haben zum Bei-
spiel auch immer mehr Paragraphen 
zu berücksichtigen, die es bei Ver-
handlungen zu beachten gilt.

Auch bei der Flächenwidmung wer-
den immer mehr Aspekte seitens der 
Bewilligungsstelle des Landes einge-
bracht. Einerseits naturschutzrecht-
liche und wasserrechtliche Punkte, 
aber auch die Überprüfung der Not-
wendigkeit und der geologischen Eig-
nung.

Eine weitere, größere Änderung in den 
nächsten Jahren bringt die Digitalisie-
rung am Sektor des Einkaufens und 
des Arbeitens. Manche heute noch 
übliche Arbeitsstellen wird es in den 
gewohnten Formen nicht mehr geben.

Ehemals Science Fiction von damals, 
wird nun heute wahr. Autos werden 
ohne einen Fahrer in der Gemeinde 
umherfahren und Kühlschränke wer-
den selbst ihren Lagerstand aufrecht 
erhalten.

Unsere Bade-Oase St. Martin ist zu einem beliebten Treffpunkt für Jung und Alt in un-
serer Gemeinde geworden. Nach dem erfolgreichen Start im letzten Jahr öffnen wir heuer 
am 20. April 2022 wieder unsere Pforten.

Betreffend unserer neuen Anlage stehen heuer noch ein paar Feinarbeiten auf dem Pro-
gramm. Unser Bistro-Stüberl wurde ja bereits letztes Jahr soweit fertig gestellt und von 
unseren Gästen sehr gut angenommen, nur mehr unser „Wintergarten“ wird noch mit 
neuen Sitzgelegenheiten möbliert.

Am Ende des letzten Jahres wurde noch eine Überdachung errichtet und mit einer Pho-
tovoltaikanlage versehen. Diese Überdachung wird heuer noch optisch aufgewertet und 
soll in Zukunft als überdachte Sitzgelegenheit für gemütliche Stunden für unsere Gäste 
dienen, da auch noch in diesem Bereich ein „Grillplatzerl“ gestaltet werden soll.

In unseren Campingplatz wird auch wieder investiert – in Zukunft soll dieser auch online 
buchbar sein. Beim neuen Anbau beim Campinghaus wird eine Campingtoilettenentsor-
gung eingebaut. Es sind auch Anschlüsse für ein Waschbecken und eventuell für Wasch-
maschine und Geschirrspüler vorgesehen.

Auch steht heuer noch die Attraktivierung unseres Kinderbadebereiches auf dem Pro-
gramm.

Wir freuen uns wieder, euch als Gäste unserer Bade-Oase St. Martin begrüßen zu dürfen!

Griaß eing...
in St. Martin im Waldviertel!

Bade-Oase St. Martin - Treffpunkt
für Jung & Alt

April/Mai/Juni 2022
Montag und Dienstag – RuhetagMittwoch bis Sonntag von 16:00 bis 22:00 Uhr 

Öffnungszeiten Bade-Oase



Finanzierungshaushalt Jahr 2021

Gruppe Bezeichnung Erträge in EUR Aufwendungen in EUR

0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 81.883,72 342.727,84
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 4.842,00 13.159,41

2 Unterricht, Erziehung, Sport 50.274,62 321.666,67
3 Kunst, Kultur und Kultus 0,00 31.316,96
4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 0,00 195.222,13
5 Gesundheit 3.157,90 285.056,33
6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 7.631,77 148.292,99
7 Wirtschaftsförderung 16.669,50 62.596,61
8 Dienstleistungen 1.069.119,77 970.788,61
9 Finanzwirtschaft 1.542.845,46 2.316,44

Total in EUR 2.776.424,74 2.373.143,99

Durchgeführte Investitionen im Jahr 2021

Straßen- und Wegebau (Gemeindestraßen) 419.889,24
Straßen- und Wegebau (Erhaltung Güterwege) 22.305,86
Trinkwasserversorgung 272.948,03
Abwasserbeseitigung 229.249,08
Freizeitzentrum 708.661,67
Siedlungsgebiet/Ortszentrum 62.211,12
Total in EUR 1.715.265,00

Der Gemeinderat der Marktgemeinde St. Martin beschloss in der Sitzung vom 10.03.2022 den Rechnungsabschluss für das
Jahr 2021.
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Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2021 wurde beschlossen.
Ein Überschuss von EUR 403.280,75 wurde erwirtschaftet.

Ein paar Arbeiten bei unserer Bade-Oase sind noch notwendig – 
Gestaltung eines neuen Grillplatzes, ein paar Adaptierungen in 

den Innenräumen und eine harmonische Außengestaltung.

Bei unserem Sommerfest im letzten Jahr konnten sich unsere 
Besucher vom Wohlgefühl der Bade-Oase bereits überzeugen.

Alle vier Hochbehälter in St. Martin und Harmanschlag wurden 
innen mit einer neuen Betonversiegelung überzogen.

Der alte lockere Beton wurde mit 1000 bar Wasserdruck
abgewaschen. Die Eisenarmierungen wurden mit Schutzlack 
versehen und die Wände mit Zementmasse neu überzogen.
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Operative Gebarung (laufende Ausgaben) für das Jahr 2022

Gruppe Bezeichnung Finanzierungshaushalt EUR

0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 310.000,00
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 16.100,00

2 Unterricht, Erziehung, Sport 292.700,00
3 Kunst, Kultur und Kultus 24.000,00
4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 183.900,00
5 Gesundheit 289.800,00
6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 139.900,00
7 Wirtschaftsförderung 69.600,00
8 Dienstleistungen 635.600,00
9 Finanzwirtschaft 1.200,00

Total in EUR 1.962.800,00

Investive Gebarung (Projekte) für das Jahr 2021

Freiwillige Feuerwehr St. Martin (Neubau Feuerwehrhaus) 1.000.000,00
Gemeindestraßen 73.200,00
Planungsarbeiten (Hochwasser-Projekt Schöllbüchl) 30.000,00
Straßen- und Wegebau (Erhaltungsarbeiten  der Güterwege) 50.000,00
Total in EUR 1.153.200,00

Nach vielen Besprechungen und Naturschutzmaßnahmen
konnte nach der wasserrechtlichen Bewilligung mit dem

Bau des Rückhaltebeckens begonnen werden.

Mit Fertigstellung des Beckens kann mit dem Verkauf der
Baugründe in der Reitgrabenstraße begonnen werden.

Der Voranschlag für das Jahr 2022
wurde vom Gemeinderat beschlossen.

Der Kronbergweg in Oberlainsitz wird heuer im Rahmen des 
„Österreichischen Programms für ländliche Entwicklung“ neu 

errichtet. Wie bereits beim Reitgrabenweg und Edlauweg
tragen die Anrainer 10 % der Errichtungskosten.

Von der Gemeinde werden 25 % gefördert und seitens 
EU/Bund/Land fließen 65 % der Finanzierung.

Die Auszahlungen im Finanzierungshaushalt der Marktgemeinde St. Martin liegen im Voranschlagjahr 2022 bei rund 
EUR 3.116.000,00. Die höchsten Auszahlungen fallen auf die Bereiche „operative Gebarung“ (laufende Ausgaben) mit 
EUR 1.962.800,00 und „investive Gebarung“ (Projekte) mit 
EUR 1.153.200,00.

Der Stand der Finanzschulden beträgt für die Gemeinde zum 
31.12.2022 voraussichtlich EUR 4.836.400,00.

Im Haushaltsjahr 2022 sind Tilgungen von Finanzschulden in 
Höhe von EUR 375.900,00 budgetiert.

Der Voranschlag 2022 wurde am 14. Dezember 2021 beschlossen.

Eigentümer und Herausgeber
Marktgemeinde St. Martin

3971 St. Martin 1

Druck: Fa. Berger; 3950 Gmünd
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Peter Höbarth

Impressum
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Am 25. & 26. Juni 2022 präsentiert sich der ganze Bezirk Gmünd in 
der Bezirkshauptstadt. Auch unsere Gemeinde wird ihren Beitrag für 
dieses Fest des ganzen Bezirkes leisten.

Das Jubiläum „100 Jahre Niederösterreich“ ist Anlass für zahlreiche Ak-
tivitäten im Jahr 2022, die sich in innovativer Weise mit der Vergangen-
heit des Bundeslandes, das am 1. Jänner 1922 durch das „Trennungsge-
setz“ seine vollständige Souveränität erhalten hatte, auseinandersetzen. 
Am Samstag, dem 25. Juni 2022 und Sonntag, dem 26. Juni 2022 
geht in der Bezirkshauptstadt Gmünd deshalb ein großes Bezirksfest 
über die Bühne. Auch die Marktgemeinde St. Martin wird dabei stark 
vertreten sein.

Das Bezirkshauptstadtfest wird rund um den Gmünder Stadtplatz ab-
gehalten werden. Zwischen Stadtplatz (Hauptbühne) und Schlosspark 
(Aktivbereich für Vereine, Angebote für Kinder etc.) wird eine Flanier-
meile aufgebaut. Hier präsentieren sich alle Gemeinden des Bezirkes 
Gmünd. Bürgermeister Peter Höbarth: „Die Gemeinden des Bezirkes 
Gmünd sind seit Anfang des Jahres in die Planung dieses Festes einge-
bunden. Auch unsere Gemeinde wird sich im Rahmen dieses Bezirks-
festes präsentieren und einen wichtigen Beitrag zum diesjährigen Jubi-
läum in unserem Bezirk leisten.“

Am Programm stehen zum Beispiel eine Leistungsschau der Ein-
satzorganisationen, kulinarische Schmankerl aus der Region, Dar-
bietungen von Künstlern, Musikern, Vereinen, Chören und Blas-
musikkapellen. Das vielfältige Detailprogramm wird demnächst auf 
www.100jahrenoe.at zu finden sein.

Bürgermeister Peter Höbarth abschließend: „Ich lade Sie alle ein, am 
25. und 26. Juni 2022 beim Bezirksfest in Gmünd mit dabei zu sein. 
Die vergangenen zwei Jahre haben uns viel Geduld und Ausdauer ab-
verlangt. Dieses Fest soll deshalb auch ein positives Ereignis und Erleb-
nis für uns alle im Bezirk Gmünd sein. Weil wir alle stolz sein können, 
Niederösterreicherin oder Niederösterreicher zu sein.“

100 Jahre Niederösterreich
Bezirksfest in Gmünd - Unsere
Gemeinde feiert mit!

VERORDNUNGSBLATT DER 
BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT GMÜND
Jahrgang 2022 Ausgegeben am 16. März 2022
5. Verordnung Verordnung der Bezirkshauptmannschaft 

Gmünd, mit der forstpolizeiliche 
Maßnahmen zur Verhinderung von 
Waldbränden im Verwaltungsbezirk 
Gmünd verordnet werden

Die Bezirkshauptmannschaft Gmünd hat am 16. März 2022 
aufgrund des S 41 Abs. 1 in Verbindung mit S 170 Abs. 1 
Forstgesetz 1975, BGBI. Nr. 440/1975 i.d.g.F., verordnet:
Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Gmünd, mit 
der forstpolizeiliche Maßnahmen zur Verhinderung von 
Waldbränden im Verwaltungsbezirk Gmünd verordnet werden

§1
In den Waldgebieten des politischen Bezirkes Gmünd sowie in 
deren Gefährdungsbereichen ist jegliches Feuerentzünden und 
das Rauchen verboten.

§2
Ebenso ist es verboten, brennende oder glimmende 
Gegenstände (wie Zündhölzer und Zigaretten) im Waldbereich 
wegzuwerfen.

§3
Übertretungen dieser Verordnung werden gemäß S 174 Abs. 
1 lit. a Z. 17 des Forstgesetzes 1975 mit Geldstrafen bis zu 
€ 7.270,00 oder mit Ersatzfreiheitsstrafe bis zu 4 Wochen 
bestraft.

§4
Diese Verordnung tritt mit dem Tag der Kundmachung in 
Kraft.

Der Bezirkshauptmann
Mag. Grusch

Kundgemacht am 17.03.2022
www.ris.bka.gv.at

Waldbrandgefahr
Kundmachung mit 17.03.2022



www.st-martin.eu | 6

Probenentnahme gemäß DIN ISO 5667-5 und EN ISO 19458
Probenbezeichnung: WA2021002883 PNST.8 Ortsnetz St. Martin
Probennehmer: Michael Brunner, Michael Hahn
Datum, Uhrzeit: 12.10.2021, 07:05 Uhr

Auftraggeber: Marktgemeinde St. Martin
Untersuchungsauftrag: Überprüfung auf Trinkwassereignung ge-
mäß Trinkwasserverordnung und Lebensmittelsicherheits- und 
Verbraucherschutzgesetzes unter Berücksichtigung des Öster- 
reichischen Lebensmittelbuches

Wetterverhältnisse bei der Probenahme wolkig
Lufttemperatur bei der Probenahme 7 °C
Wetterverhältnisse vor Probenahme wechselhaft
Ort der Probenahme Bauhof, AT-3971 St. Martin
Entnahmestelle Wasserhahn (Zweihandmischer) im Aufenthaltsraum
nähere Beschreibung Netzentnahme bei einem Abnehmer im Ortsnetz St. Martin
Wasseraufbereitung, Desinfektion Entsäuerung und UV-Gerät
Probenmenge, Gebinde 1 x 0,5 l sterile, verschraubbare Kunststoffflasche mit Natriumthiosulfat 

(Mikrobiologie); 4 x 0,25 l und 1 x 0,5 l verschraubbare Kunststoffflaschen, 2 x 1 l 
Glasflaschen, 2 x 0,25 l Glasschliffflaschen, 2 x 0,5 l und 1 x 0,03 l Braunglasflaschen 
und 1 x 0,1 l Kunststoffflasche (Chemie)

Art der Probenahme Sieb/Perlator entfernt, Vorspülung bis Temperaturkonstanz, Auslass abgeflammt
Probentransport Qualitätslabor NÖ, gekühlt
Eingangsdatum 12.10.2021

Prüfergebnisse

Untersuchung von 12.10.2021 bis 09.11.2021

Parameter Einheit Ergebnis Indikator-
parameter

Parameter-
wert

Akkr Norm

Wasser - Sensorische Untersuchungen

Aussehen, VM o.B. a ÖNORM M 6620
Geruch, VM o.B. a ÖNORM M 6620
Geschmack o.B. a ÖNORM M 6620

Wasser - Mikrobiologische Parameter

Koloniebildende Einheiten bei 22 °C 
Bebrütungstemperatur

KBE/ml 0 100 a ISO 6222

Koloniebildende Einheiten bei 37 °C 
Bebrütungstemperatur

KBE/ml 0 20 a ISO 6222

Coliforme Bakterien in 100 ml KBE/100 ml 0 0 a ISO 9308-1
Escherichia coli in 100 ml KBE/100 ml 0 0 a ISO 9308-1
Enterokokken in 100 ml KBE/100 ml 0 0 a ISO 7899-2
Pseudomonas aeruginosa in 100 ml KBE/100 ml 0 0 a ISO 16266
Wasser - Physikalische Parameter

Wassertemperatur, VM °C 13 25 a DIN 38404-4
pH-Wert, VM 8,3 6,5 - 9,5 a ISO 10523
Elektrische Leitfähigkeit bei 20 °C, VM µS/cm 152 2500 a ÖNORM 27888
Spektrales Absorptionsmaß bei 436 nm, 
unfiltriert

m-1 <0,1 0,5 a ISO 7887

Unser Trinkwasser wird laufend untersucht!
Bericht von der Untersuchung der
„WVA St. Martin“ vom 4. Quartal 2021 
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Parameter Einheit Ergebnis Indikator-
parameter

Parameter- 
wert

Akkr Norm

Wasser - Aufbereitungsparameter

Bromat mg/l <0,0025 0,01 UAa EN ISO 15061
Wasser - Chemische Standarduntersuchungen

Gesamthärte °dH 3,8 a DIN 38409-6

Carbonathärte °dH 3,3 a DIN 38409-7

Calcium mg/l 24 400 a ÖNORM EN ISO 14911

Magnesium mg/l 1,9 150 a ÖNORM EN ISO 14911

Natrium mg/l 7,6 200 a ÖNORM EN ISO 14911

Kalium mg/l 1 50 a ÖNORM EN ISO 14911

Eisen mg/l <0,010 0,200 a ÖNORM EN ISO 11885

Mangan mg/l <0,0010 0,0500 a ÖNORM EN ISO 11885

Ammonium mg/l 0,03 0,5 a ÖNORM EN ISO 14911

Nitrat mg/l 6,2 50 a ISO 10304-1

Nitrit mg/l <0,01 0,1 a ISO 10304-1

Chlorid mg/l 1,8 200 a ISO 10304-1

Sulfat mg/l 22 250 a ISO 10304-1



Nach der Idee von Erika Haidvogl, die uns von den „Wollwei-
bern“ erzählte, häkelten insgesamt 15 Damen 420 Häkeldeckerl.
„Die Wollweiber“ sind eine Organisation, die im Corona-Jahr 
2020 entstanden ist. Die schwierigen Umstände haben sie auf 
eine Idee gebracht, die viele Menschen ansprechen. Gemeinsam 
häkeln für eine gute Sache!

Leider konnte aufgrund der Corona-Pandemie nur ein gemein-
sames Häkeltreffen in der Gemeindebücherei stattfinden. Doch 
auch zu Hause waren unsere Häkeldamen fleißig und es konn-

ten insgesamt 420 Häkeldeckerl in der vorgegebenen Größe von 
14x14 cm mit den verschiedensten Formen und in den verschie-
densten Farben zur Weihnachtszeit an die Wollweiber verschickt 
werden. Die Organisatorinnen vollenden die vielen einzelnen 
Teile dann zu einer Häkel-Patchwork-Decke, die an jemand ganz 
besonderen verschenkt wird! 

Die Werke, die aus bodenständiger Handarbeit entstehen, gehen 
zum Beispiel an Kinderbetreuungsstätten, Pflegeheime, Kin-
dergärten, Caritasheime, Behindertenheime und an bedürftige 
Kinder und deren Familien. Auch an Mütter und Kinder aus der 
Ukraine wurde bereits ein riesen Paket mit Decken, Schals, So-
cken und Mützen übergeben.

Gerne darf natürlich jederzeit zu Hause weitergehäkelt werden. 
Die Wollweiber freuen sich über jedes einzelne Häkel- 
deckerl. Auch Socken, Mützen, Schals, Schultertücher 
oder selbstgehäkelte Kuscheltiere werden sehr gerne ent-
gegengenommen und schenken wieder Jemandem Freu-
de, Wärme und Geborgenheit. Gerne könnt ihr eure 
Kunstwerke jederzeit beim Gemeindeamt abgeben und 
das Team der Gemeindebücherei St. Martin kümmert 
sich um den Versand.

Nicht nur die gemeinsamen Häkeltreffen konnten nicht stattfin-
den, sondern auch der Weihnachts-Bücherstammtisch und die 
Bücherei-Plaudereien mussten entfallen. Auch im Fasching konn-
te leider kein närrischer Bücherstammtisch abgehalten werden. 
Aber: Nun konnten wir endlich wieder durchstarten!

Am 3. April fand der Andersentag in der Gemeindebücherei 
St. Martin statt. Die fleißigsten Leserinnen und Leser wurden 
ausgezeichnet und die Neuanschaffungen der Bücherei konnten 
durchstöbert werden. Außerdem gab es eine Bastelstation, wo die 
Kreativität der vielen Kinder geweckt wurde. Natürlich standen 
auch diverse Mehlspeisen zur Verkostung bereit.

Neu am Andersentag war dieses Mal die Aktion „Buchstart Nie-
derösterreich – Mit Büchern wachsen“. Buchstart Niederöster-
reich ist ein landesweites Projekt zur frühkindlichen Lese- und 
Sprachförderung. Auf jedes Baby in unserer Gemeinde zwischen 
2 und 14 Monaten wartete die mit Überraschungen gefüllte 
Buchstart-Tasche. Auch die Kleinkinderecke konnte gleich er-
forscht werden.

Am 21. April von 14:00 – 16:00 Uhr wird der nächste Bücher-
stammtisch stattfinden. Thomas Samhaber wird uns einiges 
über sein Buch „Begegnung an der Grenze“ berichten und uns 
die Liebesgeschichte von Milena Jesenká und Franz Kafka näher-
bringen. Der Reinerlös dieses Bücherstammtisches geht an die 
Ukraine-Hilfe in unserer Region.

www.st-martin.eu | 8

Willkommen in unserer Bücherei
Lernen Sie unsere Bücherei kennen für Jung und Alt,
für Frau und Mann, treffen Sie Freunde.

Öffnungszeiten in der Bücherei

 Dienstag 17:00 - 18:00 Uhr

 Donnerstag 17:00 - 18:00 Uhr

Jeden 1. Sonntag im Monat 09:00 - 10:00 Uhr

Öffnungszeiten Bücherei
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MontagDienstag
Mittwoch

Donnerstag
Freitag

08:00-12:00

08:00-12:00

08:00-12:00

08:00-12:00

08:00-12:00

Bürgermeister: Peter Höbarth

T: 02857/2262-12

E: b.gemeinde@st-martin.eu

Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung

Amtsleiter: Gerhard Vogler

T: 02857/2262-11

E: v.gemeinde@st-martin.eu

Sekretariat: Bernadette Krauskopf

  Verena Stangl

T: 02857/2262-10

E: gemeinde@st-martin.eu
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Das Bürgerservice bleibt an folgenden Terminen 
geschlossen. Freitag, 27.05.2022 Freitag, 17.06.2022 Freitag, 07.01.2022
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Guiness World Records 2022
Guinness World Records 2022 fasziniert mit den besten neuen 
Rekorden und den beliebtesten Rekord-Klassikern. Tolle Leis-
tungen, meisterhaftes Können und Spaßrekorde – den Ideen und 
Themen sind keine Grenzen gesetzt. Verrückte Einfälle, unglaub-
liche Fakten und spektakuläres Fotomaterial bringen Kinder und 
Erwachsene zum Staunen, Schaudern, Gruseln und Lachen.

Rehragout-Rendezvous
Autorin: Rita Falk
»Was gibt’s zum Essen?«
»Nix. Die Oma kocht nicht mehr.« 
Zefix! Was ist denn in die Eberhofer-Weiber gefahren? Die Oma 
beschließt nach gefühlten 2000 Kuchen und noch mehr Schweins-
braten, Semmelknödeln und Kraut, sich der häuslichen Pflichten 
zu entledigen − und fortan zu chillen. Und seit die Susi ihre Karri-
ere als stellvertretende Bürgermeistern verfolgt, fühlt sich der Sex 
mit ihr im schicken Neubau für den Franz an, als hätten sie ihn 
gratis zu den Esszimmermöbeln dazu bekommen. Zu allem Übel 
wird dann auch noch der Steckenbiller Lenz vermisst. Nur: Eine 
Leiche ist weit und breit nicht in Sicht. Damit steht der Eberhofer 
vor einer schier unlösbaren Aufgabe.

Ich habe nach dir gewonnen
Autorin: Kristina Reftel
Wertvolle Geschichten für einen anderen Blick auf den Alltag. Was 
macht es aus, das Gefühl von Angenommen-Sein und Glück? Oft 
kommt es nur auf den Blickwinkel an. Zauberhaft und tiefsinnig 
sind die hier versammelten Geschichten vom ganz Alltäglichen. Sie 
geben Anstoß, vieles einmal von einer anderen Warte aus zu betrach-
ten und daraus neue Möglichkeiten zu schöpfen. Ein ganz beson- 

 
 
 
deres Lesebuch für stille 
Momente, das den Alltag bereichert.

Glück gesucht
Autorin: Ulrike Motschiunig
Zeigst du mir den Weg zum Glück?, fragt der kleine Fuchs die 
Tiere im Wald. Aber sie können ihm nicht helfen, denn der klei-
ne Fuchs sucht ein besonderes Glück: das für seine Mama! Und 
das ist ziemlich gut versteckt... Ein Kuschelbuch für Kleine und 
Große, das die Frage nach dem wahren Glück ganz einfach wer-
den lässt...

Das letzte Achtel
Autor: Günther Pfeifer
Rohrweihen sind Greifvögel und eher unauffällig. Aber wenn 
siebenunddreißig Stück tot im Kreis liegen, kann das schon ein 
bisschen auffallen. Und wenn in der Mitte des Kreises ein Toter 
liegt, fällt das auf jeden Fall auf. Dabei ist Retz eigentlich ein ganz 
reizender Ort: eine Windmühle, ein Kellerlabyrinth unter dem 
historischen Hauptplatz – und natürlich das Weinlesefest. Aber 
das kann auch verdammt tödlich enden. Zum Glück bringen Ha-
welka und Schierhuber Licht ins mörderische Dunkel.

Die Bademattenrepublik
Autorin: Valerie Wyatt
Wie wäre es, wenn Kinder selbst ein Land regieren könnten? Mit 
der „Bademattenrepublik“ erhalten sie eine profunde Anleitung. 
Ein Territorium ist schnell gefunden – eine Badematte reicht! 
Alles Weitere kommt Schritt für Schritt: Bevölkerung, Natio-
nalflagge und -hymne, Pässe, Währung… Wer kein Diktator sein 
will, sollte Wahlen abhalten. Wie geht das? Wie reagiert man auf 
Angriffe des Nachbarn? Was ist für die Bürger wirklich wichtig? 
Demokratie im Badezimmer! Lang lebe die Quietscheente!

Hotel Flamingo
Autor: Alex Milway
Als Anna das Hotel Flamingo zum ersten Mal sieht, ist sie fest 
entschlossen, seinen früheren Glanz wiederherzustellen. Denn es 
ist ein ganz besonderes Hotel: All seine Angestellten sind Tiere! 

Neuanschaffungen der Bücherei
Auch unsere Bücherei ist dienstags und donnerstags von 
17:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten in der Bücherei
 Dienstag 17:00 - 18:00 Uhr
 Donnerstag 17:00 - 18:00 Uhr

Jeden 1. Sonntag im Monat 09:00 - 10:00 Uhr

Öffnungszeiten Bücherei



Und die Gäste auch. Egal ob Flamingos, Katzen oder gar Kakerla-
ken – Anna heißt sie alle willkommen! Mit Hilfe von Teddy Bär, 
Lemmy, dem Lemuren, und ihrem großartigen Team gelingt es 
ihr, das Hotel Flamingo wieder zum sonnigsten Hotel auf dem 
Boulevard der Tiere erstrahlen zu lassen. Wenn da nur nicht das 
Hotel Glitz oben auf dem Hügel wäre, dessen Eigentümer Ro-
nald Rüpel alles daran setzt, Annas Erfolg zu zerstören. Und dann 
taucht noch ein sehr seltsamer Gast auf – ob er der gefürchtete 
Hotelprüfer ist?

Anders? Genau richtig!
Autor: Sven Gerhardt
Schau genau hin: In jedem Bild sind Tiere versteckt, die sich von 
den anderen unterscheiden. Erst ist es nur ein Elefant, dann sind 
es zwei Affen und bald schon drei Zebras, die aus der Reihe tan-
zen.

Denn je bunter und vielseitiger die Welt, desto besser. Zum 
Schluss feiern alle Tiere gemeinsam ein großes Fest. Ein lustiges 
Tier-Entdecker-Buch für starke Persönlichkeiten und eine bunte 
Welt!

Der Kolibri
Autor: Sandro Veronesi
Ein Schock, der heftigste vielleicht in einem an Schocks reichen 
Leben: Vom Psychoanalytiker seiner Frau erfährt der Augenarzt 
Marco Carrera, dass sie ihn wegen eines deutschen Piloten ver-
lassen werde, von dem sie schwanger ist. Damit beginnt Sandro 
Veronesis Roman „Der Kolibri“.

Auf psychologisch raffinierte Weise erzählt er darin von einer Ach-
terbahn der Gefühle, die das Schicksal dieses sensiblen Mannes 
prägen, von unvergleichlichen Charakteren, denen er auf dem 
Tennisplatz oder am Spieltisch begegnet, von familiärem Unglück 
und von einer großen, lebenslänglichen Liebe...
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Liebe Leserinnen und Leser!
Es war einmal... so fangen viele 
Geschichten an. Ich darf nun mit euch 
als Jungpensionistin ein wenig Rückblick 
halten über die Entstehung und den 
Werdegang der Gemeindebücherei. Auch 
über die zahlreichen Aktivitäten, die das 
Büchereiteam organisierte, möchte ich 
berichten.

Im Jahre 1995 überlegte die 
Gemeindevertretung eine Bücherei 
einzurichten. Der Gemeindesaal bot sich 
von der Größe her an und so begann 
ich mit einigen Büchern unser Angebot 
bekannt zu machen. Einige Jahre führte 
ich die Bücherei alleine, aber aufgrund des 
immer größer werdenden Buchbestandes 
suchte ich freiwillige Helfer, die mich 
unterstützen würden. Doris Allram 
war die Erste, die sich auch für Bücher 
begeistern konnte und mir gerne bei der 
Ausleihe half. Danke Doris, dafür! Bis 
zum heutigen Tage sind wir nun auf 12 
freiwillige Helferinnen angewachsen, 
die mit großer Freude und Begeisterung die Stütze der 
Gemeindebücherei sind.

Durch viele, viele Veranstaltungen waren wir immer bemüht, 
Leserinnen und Leser für die Bücherei zu begeistern. Angefangen 
hat es mit den Lesekaisern. Alle Kinder und Jugendliche, die es 
schafften im Jahr eine bestimmte Anzahl an Bücher zu lesen, 
wurden mit Pokalen und Sachpreisen geehrt. Diese Aktion 
wird bis zum heutigen Tage beibehalten. Auch der Besuch des 
Nachwuchses aus Kindergarten und Volksschule wurde zur 
lieben Tradition. Gerne denke ich an VS-Direktor Karl-Heinz 
Layr zurück, der immer versuchte, den Kindern das Lesen 
schmackhaft zu machen. Bei dem Einen oder Anderen wird 
es ihm auch gelungen sein. Für alle erwachsenen Leser boten 
wir diverse Vorträge und Spieleabende an und auch ein „Tag 
für die Frau“ wurde bestens angenommen. Auf die Senioren 

wollten wir natürlich nicht 
vergessen. 2008 wurde der erste 
Seniorenstammtisch ins Leben 
gerufen. Voller Freude denke 
ich an die vielen Besucherinnen 
(einige wenige Herren haben uns 
auch besucht) zurück, die immer 
wieder gerne zu uns kamen. Von 
Lesungen, Spielenachmittagen, 
Filmvorführungen über 
Faschings- und Weihnachtsfeiern 
reichte das breitgefächerte 
Angebot. Bei Kaffee und Kuchen 
wurde gelacht, geplaudert und 
gemütlich beisammen gesessen!

Ich persönlich finde jetzt in der 
Pension mehr Zeit zum Lesen, 
vor allem in den Wintermonaten. 
Dabei verschlinge ich alles zum 
Thema Raunächte und ihre 
Bräuche. Auch Gartenjournale, 
Reiseberichte und Krimis 
(ich mag nach wie vor Alfred 
Komarek mit seinem „Polt“) lese 

ich gerne. Gerade habe ich das Buch „Zuoagroast“ von Martina 
Parker fertig gelesen, ein Gartenkrimi der feinsten Art. Besonders 
in Erinnerung ist mir „Katz aus!“ von Rosa Kurzmann geblieben. 

Eine Biografie, die das Leben am oberen Ende des Waldviertels 
in einer ärmlichen Gegend mit langen, schneereichen Wintern 
und kalten Winden aufzeigt. Dies erinnert mich sehr an die 
seinerzeitigen Erzählungen von meiner Mutter und Großmutter. 
Besonders freut es mich, dass die Gemeindebücherei von 
Verena Stangl weitergeführt wird. Coronabedingt musste in 
letzter Zeit öfters pausiert werden, aber ich sehe einer guten 
und erfolgreichen Lesezeit in der Gemeindebücherei positiv 
entgegen. 

Kommen Sie, schmökern Sie und ich bin überzeugt, Sie werden 
IHR Buch finden!
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Und was liest du derzeit?
In dieser Ausgabe der Gemeindezeitung führen wir die persönliche Vorstellung unseres Büchereiteams 
fort. Als nächstes Teammitglied der Bücherei stellen wir Marianne Wandl vor.
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Dr. Robert Mörzinger
Facharzt für Innere Medizin

3971 Harmanschlag 130
T: 02857/25060
F: Durchwahl 4

Schubertplatz 18/2
3950 Gmünd
T: 02852/20633

Montag, 16:30 - 19:00 Montag, 07:30 - 12:30

Mittwoch, 07:30 - 10:00 Dienstag, 07:30 - 12:30

Freitag, 07:30 - 11:00 Mittwoch, 13:00 - 18:00

Donnerstag, 07:30 - 12:30

Unsere Gemeindeärztin
Dr. Michaela Mörzinger
Ärztin für Allgemeinmedizin
Ärztliche Hausapotheke

3970 Moorbad Harbach 58
T: 02858/5362

3971 St. Martin 6
T: 02857/2393

Montag, 07:00 - 12:00 Dienstag, 15:00 - 18:00

Mittwoch, 07:00 - 10:00 Mittwoch, 11:00 - 13:00

Freitag, 07:00 - 11:00 Freitag, 13:00 - 16:00

Dr. Alexandra Meixner
Fachärztin für Gynäkologie

Sportmedizin

Breitenberg 4
3971 St. Martin, T: 0660/65 63 616

Termine nur gegen telefonische Vereinbarung!

Folgende Jungmänner des 
Jahrganges 2004 haben 
ihre Stellungspflicht in der 
Hesserkaserne zu absolvie-
ren.

Stellungsort: Heßstraße 17, 3101 St. Pölten
Florian Lassl, Oberlainsitz
Niklas Schuster, Harmanschlag
Michael Klinger, Harmanschlag

Genauere Informationen werden den Stellungspflichtigen recht-
zeitig von der Stellungskommission zugesandt.

Stellungspflicht
Der Termin ist noch nicht bekannt.

FLIESNEREI
JURGEN-

individuelle Projektplanung nach Ihren Wünschen
großes Sortiment an Musterfliesen
Besorgung und Anlieferung der Fliesen samt Klebermaterial
kompetente und freundliche Mitarbeiter

Meisterbetrieb
0664 26 36 713

www.fliesnerei-hahn.at

PROFESSIONELL 
FAIR



www.st-martin.eu | 14

Eine Möglichkeit Kinder in diesem wichtigen Bereich 
bestmöglich zu fördern, wird beim Kinder- und Familienturnen 
in St. Martin geboten. 

Der Turnsaal wird zum Erfahrungs- und Spielraum 
umfunktioniert, den es nun möglichst purzelnd, kugelnd, 
kletternd, schwingend, schaukelnd, balancierend, laufend und 
springend zu erobern gilt. Eltern sind ein aktiver Spielpartner 
und machen in diesen Stunden sich und ihren Kindern ein 
bewegtes Zeitgeschenk.

Unter der Anleitung von Kathrin Haidvogl wollen sich die 
einen oft gerne auspowern, die anderen gehen es lieber etwas 
ruhiger an. Manche lassen sich gerne auf Bewegungsspiele und 
Geschichten ein, andere legen Wert, dass erste Bewegungsfertig-
keiten und kleine Kunststücke gelernt werden.

Einige lassen sich 
von rhythmischen 
Elementen ansprechen 
und lieben tänzerische 
Inhalte mit Gesang 
und Musik, andere 
lieben den Nervenkitzel 
von risikoorientierten 
Aufgabenstellungen. 

Kinder- und Familienturnen 
in St. Martin
Bewegung ist der Zugang zur Welt für Kinder. 
Kinder beginnen sich in und durch ihren Körper 
voranzutasten, erste Erfahrungen zu sammeln, um 
letztlich diese neue aufregende eindrucksvolle Welt 
bewegt und bewegend zu bewältigen.
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Das kostenlose Bewegungs-Programm
von Juni bis September 

Start: jeden Montag, ab 13. Juni 2022
Ende: 05. September 2022
Uhrzeit: 18:15 bis 19:15 Uhr
Ort: Bade-Oase St. Martin
Treffpunkt: auf der Wiese neben dem Kiosk

Fitnesstraining mit Simone Niederl
Übungsleiterin Fitness- und Gesundheitssport

 ▪ Jeden Montag (ausgenommern 15.08.)
 ▪ Kostenlose Teilnahme und ohne Anmeldung
 ▪ Für alle Menschen von jung bis alt
 ▪ Du musst nicht sportlich sein

Bewegt im Park
Das kostenlose Bewegungsprogramm ohne Anmeldung
von 13. Juni 2022 bis 05. September 2022
Bade-Oase St. Martin

Findet bei jedem Wetter statt!

 

Badetuch oder Turnmatte

für Bodenübungen mitnehmen!

 
Alle Aktivitäten finden unter Berücksichtigung der aktuellen Covid-19 Bestimmungen statt.
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Gesundheit.Wohlbefinden.Fitness.
Ein gesunder Geist wohnt in einem gesunden Körper. Schon ein kurzer Spaziergang 
hier bei uns im Waldviertel hilft uns, die Sinne zu schärfen, einfach wieder durchat-
men zu können, sich wieder wohlzufühlen. Zusätzlich werden in unserer Gemeinde 
zahlreiche Angebote organisiert, dieses Wohlfühlen zu unterstützen. Nehmen Sie an 
diesen Veranstaltungen teil und erkennen Sie den Unterschied!

Gabriele Sagaster: 0677/627 550 23
Dipl. Trainerin

Einfache Übungen - (werden größtenteils im Sitzen 
durchgeführt), Bewegung und Entspannung

effektiv - schonend - vorbeugend

Ort: Betreutes Wohnen St. Martin, Fitnessraum
Zeit:  ab 28. April 2022
 jeden Donnerstag ab 19:00 Uhr
 individueller Besuch der Stunden möglich
Kosten: EUR 5,00/Einheit
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KLAR Lainsitztal
St. Martin ist Teil der Klimawandel Anpassungsregion Lainsitztal.
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Termine der Müllentsorgung
Sie finden die Termine auch auf der Website der Marktgemeinde St. Martin.

04.04.2022 30.05.2022 11.07.2022 22.08.2022
15.04.2022 07.06.2022 18.07.2022 29.08.2022
02.05.2022 13.06.2022 25.07.2022 05.09.2022

09.05.2022 20.06.2022 01.08.2022 19.09.2022
16.05.2022 27.06.2022 08.08.2022 03.10.2022
23.05.2022 04.07.2022 16.08.2022 17.10.2022

Biomüll

Sammeltermine im Jahr 2022:

•	 jeden 1. Samstag  im Monat 
und zusätzlich an nachfol-
genden Terminen (Feiertage 
ausgenommen)

In der Zeit von 08:00 bis 10:00 
Uhr beim Altstoffsammelzen-
trum beim Gelände der Kläran-
lage in Roßbruck.

14.02.2022 30.05.2022 12.09.2022
21.02.2022 04.06.2022 19.09.2022
28.02.2022 13.06.2022 26.09.2022
05.03.2022 20.06.2022 01.10.2022
14.03.2022 27.06.2022 10.10.2022
21.03.2022 02.07.2022 17.10.2022
28.03.2022 11.07.2022 24.10.2022
02.04.2022 18.07.2022 05.11.2022
11.04.2022 25.07.2022 14.11.2022
25.04.2022 01.08.2022 21.11.2022
02.05.2022 06.08.2022 28.11.2022
07.05.2022 22.08.2022 03.12.2022
16.05.2022 29.08.2022 12.12.2022
23.05.2022 03.09.2022 19.12.2022

Sperrmüll, Eisen, Problemstoffe

25.01.2022 27.07.2022
08.04.2022 27.09.2022

27.05.2022 24.11.2022
Gelbe Säcke für 2022 können vormittags 
am Bürgerservice abgeholt werden!

Gelber Sack

13.01.2022 14.07.2022
24.02.2022 30.08.2022
14.04.2022 19.10.2022

30.05.2022 05.12.2022

Altpapier

09.02.2022 31.08.2022
04.05.2022 09.11.2022

In der Zeit von 09:00 bis 09:30 Uhr 
sowie ausschließlich an den geöffneten 
Montagsterminen beim Altstoffsammel-
zentrum Roßbruck von 08:00 bis 10:00 Uhr!

Silofolien

24.01.2022 08.08.2022
21.02.2022 05.09.2022
21.03.2022 03.10.2022

15.04.2022 31.10.2022
16.05.2022 28.11.2022
13.06.2022 23.12.2022
11.07.2022

Restmüll

Kommunaldienste

Franz Prager, 3970 Langfeld 7
E-Mail: franz.prager@gmx.net

Telefon: 0664/6530617
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Ingenieurbüro für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft
A-3550 Langenlois, Missongasse 14, T: +43 (0) 676 847418 200
office@henninger-partner.at, www.henninger-partner.com

Ingenieurbüro 
für Kulturtechnik und 
Wasserwirtschaft
A-3550 Langenlois
Missongasse 14
T: +43 (0) 676 847418 200
office@henninger-partner.at
www.henninger-partner.com

Ingenieurbüro für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft
A-3550 Langenlois, Missongasse 14, T: +43 (0) 676 847418 200
office@henninger-partner.at, www.henninger-partner.com

Straßengräben sind keine Mistkübel!
Wer hat sich nicht über Weggeworfenes im Straßengraben gewundert und geärgert. Viele Verkehrsteilneh-
mer verwechseln leider die Straße mit einem riesengroßen Mistkübel und werfen ihren Abfall einfach aus 
dem Autofenster.
Wir appelieren daher an die Autofahrer*innen, auch im Fahrzeug zum Umweltbewusstsein beizutragen. 
Leisten wir immer wieder einen freiwilligen Beitrag für ein schönes „reines“ Lainsitztal.

Hier ein paar Tipps:
 ▪ Abfälle in einem Plastik- oder Papiersackerl sammeln und bei nächster Gelegenheit in einen Abfallkübel werfen.
 ▪ Wenn möglich, den Abfall nach Aludosen, Glasflaschen oder Papier vom Restmüll trennen und bei nächster Gelegenheit in die dafür vorgesehenen Müllcontainer werfen.
 ▪ Zigaretten nur im Aschenbecher ausdämpfen.
 ▪ Aschenbecher nur in einem Mistkübel entleeren und nicht einfach auf die Fahrbahn kippen. Auf eventuelle Restglut achten!
 ▪ Und last but not least: Alte Autoreifen oder -batterien bei einem Sondermüllabgabeplatz abgeben, statt diese im Wald oder Flur wild zu deponieren.

Gemeinsamer 

Frühjahrsputz 2022

22. April 2022 um 16:30 Uhr beim VAZ Harmanschlag

22. April 2022 um 17:00 Uhr beim Bauhof St. Martin

Wir freuen uns auf viele Freiwillige, die uns helfen,

die Natur in unserem Lainsitztal vom Müll zu befreien!
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Wie jedes Jahr ersuchen wir die 
Grundanrainer*innen von
Güterwegen und Gemeindestraßen, 
Äste, Bäume und Sträucher, die in die 
Verkehrsfläche ragen (dazu gehört 
auch das Bankett), bis auf eine Höhe 
von 5 m zu entfernen.

Tel.: +43 2857 20 100
Mobil: +43 660 893 1001

office@bauart.work

Mühlbach 19, 3972 Bad Großpertholz

www.bauart.work

FREUDE 
AM BAUEN

     Der neue
Baumeisterbetrieb  
    in unserer Region
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Vor allem Grünflächen im Bereich von beliebten Ausflugszielen und 
entlang von Spazierwegen können durch Hundekot stark belastet 
werden. Eine tierärztliche Untersuchung und regelmäßige fachge-
rechte Entwurmung des Hundes stellt eine wichtige Maßnahme 
dar, um mögliche Infektionskrankheiten zu vermeiden und Infek- 
tionsketten zu unterbrechen. Wie in vielen Lebensbereichen gilt 
jedoch auch bei Hundekot: „Allein die Dosis macht‘s, dass ein 
Ding kein Gift sei“. Zu Recht können wir stolz darauf sein, dass 
die heimischen landwirtschaftlichen Betriebe, beste und gesunde 
Lebensmittel erzeugen. Zu Recht wird jedermann auch zustim-
men, dass Hundekot auf landwirtschaftlichen Flächen generell 
unhygienisch ist und deshalb zu vermeiden ist. Anbauflächen von 
Obst und Gemüse sowie Weiden und für Heu oder Grünfutter 
genutzte Wiesen sollten also von Hundekot frei gehalten wer-
den. Bald im Frühjahr wird 
auf den landwirtschaftlichen 
Wiesen der erste Schnitt ein-
gebracht – entweder als Silage, 
Grünfutter oder als Heu. Die 
Arbeitsmaschinen nehmen den 
festen Hundekot auf, der sich 
dann im Futter verteilt. Dieses 
wird für die Tiere ungenießbar.
Wenn das Nutzvieh oder auch 
Pferde das verunreinigte Futter 
dennoch fressen, können ge-
fährliche Parasiten übertragen 
werden, die die Organe der 
Tiere angreifen. In der Folge 
können diese dann qualvoll 
verenden. Hundekot ist le-
bensgefährlich für Nutzvieh 
und Pferde!

Daher wird auf die folgenden ge-
setzlichen Bestimmungen hin- 
gewiesen:

NÖ Feldschutzgesetz § 6 Abs. 1 
„Wer unbefugt fremdes 
Feldgut gebraucht, verun-
reinigt, beschädigt oder ver-
nichtet, begeht eine Verwal-
tungsübertretung und ist 
mit einer Geldstrafe bis zu 
EUR 1.500,00 zu bestrafen.“

Zum Feldgut gehören land-
wirtschaftlich genutzte Grund-
stücke wie Äcker, Wiesen, Wei-
den etc.

NÖ Hundehaltegesetz § 8 Abs. 2 
„Wer einen Hund führt, muss 
die Exkremente des Hundes, 
welche dieser an öffentlichen 
Orten im Ortsbereich, das 
ist ein baulich oder funktio-

nal zusammenhängender Teil eines Siedlungsgebietes, sowie 
in öffentlichen Verkehrsmitteln, Schulen, Kinderbetreuungs-
einrichtungen, Parkanlagen, Einkaufszentren, Freizeit- und 
Vergnügungsparks, Stiegenhäusern und Zugängen zu Mehrfa-
milienhäusern und in gemeinschaftlich genutzten Teilen von 
Wohnhausanlagen hinterlassen hat, unverzüglich beseitigen 
und entsorgen.“

Hundehalter!
 ▪ Bedenke Deine Verantwortung und nimm‘ Rücksicht!
 ▪ Respektiere die Funktion der landwirtschaftlich genutzten 
Flächen – diese sind kein Hundeklo!

 ▪ Hinterlasse öffentliche oder private Flächen so sauber wie Du 
diese vorzufinden wünscht!

Hund & Erholung – Natur & Landwirtschaft 
Hundekot in Feldern und Wiesen sorgt gerade nach der Schneeschmelze immer wieder für Ärger und 
Probleme. Helfen Sie mit, die Felder und Wiesen sauber zu halten!
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Liebe Wald- und Grundstückseigentümer*innen!

Im Sinne der Sicherheit und eines guten Miteinanders bitten wir Sie, Holzschläger- 
ungsarbeiten im Umfeld der Bahntrasse der Waldviertelbahn unbedingt vorab mit 
dem Leiter der Waldviertelbahn Herbert Frantes abzustimmen.  
(+43 676 566 24 48 | herbert.frantes@niederoesterreichbahnen.at) 

So können potenzielle Sicherheitsrisiken ausgeschlossen  
und Synergien bestmöglich genutzt werden.

 
Wir danken für Ihre Kooperation! 
Die Niederösterreich Bahnen

Holzschlägerungsarbeiten  
an der Waldviertelbahn

Information
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www.waldviertelbahn.at

Infocenter | www.niederoesterreichbahnen.at 
+43 2742 360 990-1000 | info@niederoesterreichbahnen.at

Holzschlägerungsarbeiten entlang der Waldviertelbahn
Wir bitten um Rücksprache bei Holzschlägerungsarbeiten entlang der Waldviertelbahn.
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Wir wünschen alles Gute...
...zum Geburtstag, zum Abschluss, zur Geburt, zur Hochzeit!

Noah Moser
03. März 2022

Bianca Moser und
Paul Pichler

Lorenz Bauer
20. November 2021
Claudia Bauer und
Michael Marquardt

Markus Prager
26. Jänner 2022
Karin Prager und
Christian Prager

80. Geburtstag
08. Jänner 2022
Angela Höher

90. Geburtstag
04. Februar 2022
Mathilde Strondl

Diamantene Hochzeit
02. Februar 2022

Christine Vogler und
Franz Vogler

85. Geburtstag
21. März 2022

Aloisia Mörzinger

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger,
es gibt oft etwas zu feiern, zu gratulieren. 

Doch auch wir in der Gemeindestube verfügen nicht über alle Informationen bzw. 
dürfen manches ohne Ihr Einverständnis laut Datenschutzgesetz nicht veröffentlichen. 

Wir freuen uns, wenn Sie uns über Jubiläen informieren.

Gerne veröffentlichen wir auf Ihren Wunsch auch Lehr-, Schul- und
Studienabschlüsse etc. in unseren Gemeindenachrichten,

damit sich alle mit Ihnen freuen können.

80. Geburtstag
01. Februar 2022
Augustine Höher

90. Geburtstag
20. März 2022

Rosa Breinhölder
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Gesundheit.Wohlbefinden.Fitness.
Ein gesunder Geist wohnt in einem gesunden Körper. Gesund essen...
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Gesundheit.Wohlbefinden.Fitness.
Ein gesunder Geist wohnt in einem gesunden Körper. Gesund essen...
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Erzeugen Sie aus Licht Strom 
Einmal installiert, liefert die Photovoltaikanlage verlässlich Ener-
gie. Bei einem typischen 4-Personen-Haushalt ist eine PV-Anlage 
mit einer Leistung von 4-5 Kilowattpeak (kWp) passend – damit 
erzeugt man 4.000 bis 5.500 Kilowattstunden (kWh) Strom jähr-

lich. Pro kWp kann man mit Kosten von ca. 1.500 Euro kalku-
lieren (inkl. Installationskosten). Mit wenigen Ausnahmen sind 
PV-Anlagen bewilligungs-, anzeige- und meldefrei gemäß NÖ 
Bauordnung. In jedem Fall muss man rechtzeitig mit dem Netz-
betreiber Kontakt aufnehmen – hier bekommt man vorab den 
Zählpunkt und die Info, ob die gewünschte Anlagengrö-
ße realisierbar ist. 

Fast jedes Haus ist für eine PV-Anlage geeignet
Sowohl bestehende als auch neu errichtete Häuser eig-
nen sich für die Nutzung von Photovoltaik. Je nach Ta-
gesablauf und Stromverbrauch eignen sich Dachflächen 

von Ost- über Süd- bis Westausrichtung. Es können 
auch mehrere Dachflächen genutzt werden oder etwaige 
Nebengebäude. Die PV-Anlage kann nicht nur auf dem 
Dach, sondern auch im Dach installiert werden oder auf 
der Fassade, als Balkon-/Terrassen-Geländer usw. 

PV-Anlagen als Gemeinschaftsanlagen
PV-Anlagen können auf Mehrparteienhäusern errichtet 
werden. Hier bezieht jede Wohnung von der gemein-
samen PV-Anlage den Strom. Ebenso gibt es vermehrt 
PV-Bürgerbeteiligungsanlagen, bei denen man sich finan-
ziell beteiligen kann, wenn am/im eigenen Wohnungs-
umfeld keine eigene bzw. gemeinschaftliche PV-Anlage 
möglich ist.
Durch das kürzlich beschlossene Erneuerbaren-Aus-
bau-Gesetz (EAG) ist nun auch die Realisierung von 
Erneuerbaren-Energie-Gemeinschaften (EEGs) möglich. 
Diese ermöglichen Privatpersonen, Gemeinden und auch 

Betrieben erneuerbaren Strom zu erzeugen und zu begünstigten 
Konditionen mit anderen Mitgliedern der Energiegemeinschaft 
zu teilen. Diese EEGs produzieren, verbrauchen, handeln und 
speichern also erneuerbaren Strom – gemeinsam! Genaueres dazu 
finden Sie auf www.energie-noe.at. 

Förderungen
Mit einer Photovoltaik-Anlage leisten Sie einen wesentlichen Bei-
trag zur Energiewende. Daher werden PV-Anlagen in NÖ über 

die Wohnbauförderung unterstützt. Außerdem gibt es bundeswei-
te Förderungen über den Klima- und Energiefonds der Bundesre-
gierung und demnächst auch über das Erneuerbare Ausbaugesetz. 
PV-Anlagen zahlen sich mittlerweile aber auch schon ohne jegli-
che Förderung finanziell aus.

Zeit für Photovoltaik 
Spätestens im Frühling ist eine perfekte Zeit, um ein Photovoltaik-Projekt zu starten! Ab März steigen die 
Erträge der Anlagen wieder deutlich. Daher empfehlen wir: Rauf aufs Dach und Sonnenstrom nutzen! 

Weitere Informationen erhalten Sie auf www.energie-noe.at 
oder bei der Energieberatungshotline der Energie- und 
Umweltagentur des Landes NÖ unter der Telefonnummer 
02742 221 44.



Aktuell stehen bis zu EUR 10.500,00 Förderung durch Bund 
und Land zur Verfügung, wenn Sie auf eine Heizung mit Pellets, 
Hackschnitzel, Stückholz, eine Wärmepumpe oder Fernwärme 
umsteigen.

So kommen Sie zu Ihrem Rundum-Sorglos-Paket: Ihr Interesse 
melden Sie einfach bei Ihrer Gemeinde oder bei der Klima- und 
Energie-Modellregion Lainsitztal (02815/77 270 14 - Verena Lit-
schauer). Das Pilotprojekt mit dem kostenlosen Rundum-Sorg-
los-Paket gilt noch bis 31.10.2022.

Email: info@expert-hoermann.at, Tel.: 02842/51600, www.expert-hoermann.at
Email: schrems@expert-hoermann.at, Tel.: 02853/20300, www.expert-hoermann.at
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Raus aus dem Öl 
Die Klima- und Energiemodellregion Lainsitztal informiert.

Stefan Stangl heizt nur mehr mit Holz:
„Im Zuge des Ausbaus des Obergeschosses wurde eine größere 
Heizungsanlage benötigt. Ich habe mich für einen Holzvergaser-
kessel und eine Solaranlage, die heizungsunterstützend wirkt, 
entschieden. Durch die deutlich erhöhte Effizienz brauche ich 
deutlich weniger Scheitholz, obwohl sich die zu beheizende 
Fläche fast verdoppelt hat!

Durch die innovative Heizungsregelung (Windhager App) 
kann ich auch von unterwegs meine Heizung steuern und 
kontrollieren. Sogar für den Anzündevorgang muss ich nicht vor 
Ort sein. Besonders weitergeholfen haben mir die kompetente 
Förderberatung der Klima- und Energiemodellregion Lainsitztal 
und die kompetente Beratung der Fa. Göschl bezüglich der 
Heizungsarten und der Montage.“



Weihnachten im Schuhkarton
Der Volksschulverband St. Martin und Bad Großpertholz nahm 
gemeinsam mit der Mittelschule Bad Großpertholz auch heuer 
wieder an dem Projekt „Weihnachten im Schuhkarton“ teil. Die 
Schülerinnen und Schüler packten einen Schuhkarton für Kinder, 

die aus armen Verhältnissen stammen, um ihnen zu Weihnachten 
eine kleine Freude zu bereiten. Ein wichtiger Teil dieses Projektes 
ist es, den Schülerinnen und Schülern zu vermitteln, dass es Men-
schen gibt, die in großer Armut leben und Weihnachten nicht 
so feiern können wie wir. Vor allem in den jetzigen, herausfor-
dernden Zeiten wollen wir mit der Teilnahme bei „Weihnachten 
im Schuhkarton“ ein Zeichen setzen und zeigen, dass Zusammen-
halt, Empathie und Mitgefühl wichtiger sind denn je.

Insgesamt konnten zirka 150 Schuhkartons für Kinder in Armut 
gesammelt werden. 

„Zumba“ - Die perfekte Mischung 
aus Sport und Tanzen! 
Beim Workshop mit Julia Hobiger 
durften die Kinder der 3. und 4. 
Klasse am Freitag, den 12.11.2021, 
ihr tänzerisches Können sowie ihre 
Kondition und Koordination unter Beweis stellen. 

Turnunterricht im Freien - Spiel und Spaß im Schnee
Viel Freude am ersten Schnee dieses Jahres hatten die Kinder der 
3. und 4. Klasse. Beim Turnunterricht im Freien tobten sich die 
Kinder richtig aus und bauten tolle Schneeskulpturen. 
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Volksschulverband Bad Großpertholz/St. Martin
Wir erleben gemeinsam das Schuljahr 2021/2022.



Weihnachtsfeier
Die Schülerinnen 
und Schüler feierten 

außerdem am 23. Dezem-
ber klasseninterne Weih-
nachtsfeiern, bei welchen jedes Kind einen Beitrag leistete. Bei 
Kinderpunsch, Keksen, Weihnachtsgedichten, Instrumentalstü-

cken, Waffeln und einem Weihnachtsfilm versüßten wir uns den 
letzten Schultag vor den Ferien. So fiel das Warten auf das Christ-
kind nicht mehr ganz so schwer!

Neue Wandgestaltung
In der Volksschule Bad Großpertholz wurden der Stiegenaufgang 
und die Wände in der Aula neu gestrichen. Ganz besonders möch-

ten wir uns bei Malermeister Daniel Maurer bedanken, der die 
Kunstwerke gratis entwarf und gestaltete. 

Kresseanbau
Die erste Klasse beschäftige sich in Sachunterricht mit dem An-
bauen von Kresse. Die Kinder führten Tagebuch und zeichneten 
Bilder, wie sich die Kresse von Tag zu Tag entwickelte. Als Ab-

schluss des Projektes wurde die selbst angebaute Kresse natürlich 
bei einer gemeinsamen Jause mit Brot und Butter verkostet. 

Vorfreude auf den Fasching
Beim Upcycling von Pappteller, Zeitungspapier und Küchenrol-
le fertigten die Schülerinnen und Schüler der ersten Klasse tolle 
Kunstwerke zum Thema Fasching an.
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Team Strondl-Moser-Back-Wandl

 0664/241 23 19
erwin.strondl@allianz.at

Wir sind da.
 Was immer du vorhast.

ALLIANZ.AT

AZ_Inserat_ALLG_182x65_Strondl_112021_cec.indd   1 26.11.2021   12:47:03
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Fasching in der Volksschule
Am Faschingsdienstag durften die Kinder verkleidet in die Schule 
kommen. Bei den Faschingsspielen im Turnsaal kam der Spaß für 
unsere Cowboys, Prinzessinnen und Zauberer nicht zu kurz. 
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Deshalb werden 
regelmäßig verschiedenste Rezepte ausprobiert und 
gemeinsam verkostet. Kekse zu Weihnachten oder 
Cookies und Buchteln zur  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Faschingszeit, wurden mit viel Ausdauer geknetet und 
gebacken. Bewegung und gemeinsames Toben im Turnsaal 
darf dabei aber nicht zu kurz kommen. Es werden regelmäßig 

Parcours und Be-
wegungslandschaften 
gemeinsam aufgebaut, 
wobei sich die Kinder 
gerne fantasiereiche 
Geschichten und Spiele 
dazu überlegen, welche 
dann gespielt werden. 
Auch das Freispiel 
und Erfinden von 
Rollenspielen macht 

den Kindern 

täglich viel Freude. 
Von Tierärzt*innen, 
Höhlenforscher*innen 
bis hin zu 
Lehrer*innen, werden 
täglich neue Berufe und 
Spiele ausgedacht und 
gemeinsam nachgespielt. 
Damit wir auch die 
frische Luft genießen 
können, besuchen wir 

regelmäßig den Spielplatz 
oder machen Spaziergänge. 
Dabei entdecken wir immer  
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Neues aus der Nachmittagsbetreuung
Auch in der Nachmittagsbetreuung ist immer etwas los. Backen und Turnen steht aktuell ganz vorne in 
der Rangliste der Lieblingsaktivitäten der Kinder.



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
wieder Neues in der Natur und haben 
viel Spaß beim Spielen und Klettern.

Damit die Räume und Fenster in 
der Nachmittagsbetreuung bunt und 
freundlich aussehen, gestalten wir 
passend zur Jahreszeit neuen Schmuck 
und Dekoration. Dabei sind der 
Kreativität und Fantasie keine Grenzen 
gesetzt und es werden immer wieder neue 
Gestaltungstechniken und Aktivitäten 
ausprobiert. Besondere Highlights 
waren dabei das Kürbisschnitzen oder 
das Adventkranzbinden im Spätherbst. 

Wir starten nun mit viel Energie in 
den Frühling und freuen uns auf die 
kommenden Erlebnisse.
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Lackschutz

Teilfolierung

Komplettfolierung

Fahrzeugbeschriftung

Fahrzeugaufbereitung

Ihr Fachmann wenn es um Schutz & Optik ihres Fahrzeuges geht!

Furtlehner
Folierung	|	Aufbereitung	|	Teilehandel

& e  Sr ta yC lir na gC

3945 Nondorf | Elexenweg 116 | Tel. 02855/276 | www.rammel-gmbh.at

Metalle /Eisenschrott 
diverse Abfä  lle /Autoentsorgung
Containerservice/Demontagen

Auf Wunsch holen wir Ihre Materialien auch ab!
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Kindergarten St. Martin
BILDUNG MACHT FREUDE - Unser Kindergarten ist ein Ort der Begegnung, der Gemeinschaft und 
des Lernens durch vielfältige Angebote und Aktivitäten.

Derzeit liegen unsere Schwerpunkte besonders in 

folgenden Bildungsbereichen:

Bewegung und Gesundheit: Tägliche Angebote und auch 

alltagsintegrierte Bewegung schaffen vielfältige Erfahrungen 

und bedeuten Gesundheitsförderung – durch Bewegung und 

Wahrnehmung wird Lernen möglich!

Sprache und Kommunikation: Sich ausdrücken können, 

verstehen und verstanden zu werden, ist für Kinder im 

täglichen Miteinander und für ihre Gesamtentwicklung 

von zentraler Bedeutung. Deshalb ist uns Sprachförderung 

besonders wichtig. 

Emotionen und soziale Beziehungen: Im Alltag wollen 

wir die Kinder intensiv begleiten und unterstützen, damit 

sie Bedürfnisse und Gefühle ausdrücken lernen und diese 

bei ihrem Gegenüber auch wahrnehmen können. Kinder 

lernen in der Gemeinschaft Handlungsstrategien, um ihre 

Emotionen und Impulse zu steuern.

Dem Kindergartenteam ist es ein großes Anliegen, die 

Kinder in ihrer Entwicklung individuell zu begleiten und 

somit ein Lernfeld zu bieten, worin sie sich wohlfühlen und 

bestmöglich entfalten können!
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Vielerlei Entdeckenswertes steht im Kindergarten am Programm.
Obstjause: Gemeinsam wird die Obstjause hergerichtet. Dadurch wir der richtige Umgang mit dem Messer gelernt und das Obst schmeckt gleich viel besser, wenn es selbst zubereitet ist.

Aschermittwoch: Gemeinsamer Einstieg in die Fastenzeit durch den Aschermittwoch. 

Bauwerk: Durch die vorbereitete Umgebung können sich die Kinder in ihrer Kreativität austoben. Dabei entstehen tolle Bauwerke. 

Bee Bots: Mit den Bee-Bots erhalten bereits Kindergartenkinder Einblicke in das Programmieren mit Hilfe von Codes. Sie erkennen, dass Roboter bzw. Computer nicht selbständig agieren, sondern vielmehr Befehle ausführen, die ihnen von uns Menschen in Form von verschiedenen Codes gegeben werden.

Faschingsdienstag/Kasperltheater: Fasching im Kindergarten mit Spielen, Kasperltheater und einer leckeren Faschingsjause. 

Fußbad: Beim gemütlichen Fußbad und einer angenehmen Fußmassage können die Kinder abschalten und lernen ihren Körper zu spüren. 
Gelber Tag: „Gelb, gelb, gelb sind alle meine Kleider...“. Dies war einer unserer 3 Farbentage. Hierbei konnten die Kinder die Farben näher kennenlernen.

Teamwork: „Können wir das schaffen? Ja, wir schaffen es!“ Im Kindergarten steht Zusammenhalt an erster Stelle. 

Bewegung: alltagsintegrierte Bewegung ist uns besonders in der heutigen bewegungsarmen Zeit ein großes Anliegen.

Basketball: Abmachungen treffen, Teamwork, gemeinsam aktiv sein.



Uniformen
Seit drei Jahren gibt es mittlerweile die unverbindliche Übung / 
Pilotprojekt „Junge Feuerwehr“. Nun wurden weitere Teilnehmer 
neu eingekleidet.

Unterstützung durch Rotaryclub Weitra
Die heurige Wintersportwoche wurde seitens des Rotaryclubs 
Weitra mit einer Spende unterstützt.

Gründungspräsident Dr. Arthur Buchhöcker sowie der aktuelle 
Präsident Johann Pollak überreichten auch einen Rotarywim-
pel und wünschten allen Beteiligten eine erfolgreiche Woche in 
Wagrain. Danke!

Neue Schulmöbel
Einige Klassen wurden mit neuen Schulmöbeln ausgestattet. 
Danke an den Schulerhalter für die Finanzierung.

Wintersportwoche Wagrain
Nach coronabedingter zweijähriger Pause fand heuer wieder eine 
Wintersportwoche statt. Die Begeisterung der Schülerinnen und 
Schüler war riesig!
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Mittelschule Weitra
Hybrid-Unterricht - Wenn Schüler in Quarantäne sind, gibt es an unserer Schule 
Hybrid-Unterricht. Ein Teil der Schüler ist in der Klasse anwesend, der Rest per Vi-

deokonferenz 
online mit da-
bei.

Gasthaus Arrahof 

Am Arra 1
3971 Harmanschlag
02857/2881

Montag Ruhetag
Dienstag ab 15 Uhr geschlossen



Faschingdienstag
Mit Krapfen (gesponsert von der Bäckerei Döller) und Kostümie-

rung wurde der Faschingdienstag an unserer Schule gefeiert.

Chemieunterricht
Im Chemieunter-
richt der 4. Klassen 
wurden Versuche 
mit Trockeneis 
durchgeführt. Es 
war eine wirklich 
spannende Unter-
richtstunde!

Mathematikunterricht: Kugel
Die Kugel war Thema 
im Mathematikunter-
richt der 4b-Klasse. 
Nachdem die Schneela-
ge gerade passend war, 
wurden Schneemänner 
aus „Kugeln“ gebaut 
und anschließend be-
rechnet. Dieser an-
schauliche Unterricht 
sprach viele Sinne (zB. 
kalte Hände) an.

Linoldruck
Im Zeichenunterricht fertigten die Schülerinnen und Schüler der 
3a-Klasse Linolschnitte an. Die Ergebnisse sind sehenswert!

Krawatte
binden
Im Deutsch- 
unterricht der 
2. Klassen war 
die Vorgangs-
beschre ibung 
Thema des Un-
terrichts. Am 
Beispiel des 

Bindens einer Kra-
watte wurde dies 
auch praktisch um-
gesetzt.

Laterne
Laternen mit einem 
Dach aus Kupfer-
blech gestalteten 
die Schüle-
rinnen und 
Schüler der 
3. Klasse.

Näh- 
maschine
Die Schüle-
rinnen und 
Schüler der 

1. Klassen unserer 
Schule unterneh-
men erste Näh-
versu-che mit der 
Nähmaschine. Es 
macht Spaß!

Sie möchten mehr 
über die Mittelschu-
le Weitra wissen?
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www.nmsweitra.ac.at einen Besuch wert!



Eislaufen
Trotz des stürmischen Wetters war es eine gelungene Abwechslung 
zum Schulalltag. Die Schülerinnen und Schüler hatten viel Spaß! 

Werkzeugkisten
Alle Werkstücke sind fertig! Die Arbeit hat sich gelohnt. 

Winterliche Deko
Eine tolles Gemeinschaftsbild ziert die Klassentür der 3A. 

Siegerehrung
Wie jedes Jahr nahmen auch heuer wieder viele Schülerinnen und 
Schüler am Mathematischen Adventkalender teil.

Die ersten drei Plätze jeder Klasse erhielten von Frau Meyer 
Geschenke, die von der Raiffeisenbank Oberes Waldviertel, der 
Waldviertler Sparkasse sowie von Nah & Frisch Kuttner aus Bad 
Großpertholz zur Verfügung gestellt wurden. Herzlichen Dank!

Mittelschule Bad Großpertholz
Besuchen Sie uns auf unserer Website!
www.nmsbad-grosspertholz.ac.at
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Waldviertler Bierfässern der Bier-
werkstatt Weitra gefertigt. In 
Kombination mit Granit und 
Edelstahl entstehen Armbanduhr-
modelle für Damen und Herren 
mit urigem Flair in modernem 
Design. Mit original Jubiläums-
schriftzug zu Ehren der Ältesten 
Braustadt Österreichs und mit 
200 Stück limitiert.

Eine Creation Kartusch.
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Neue Sanitäreinrichtungen
Die renovierten Garderoben und die neu adaptierten Sanitärräu-
me wurden seitens der Mittelschulgemeinde der Schule überge-
ben. Herzlichen Dank!

Geometrie-Wanderworkshop
Alle Schülerinnen 
und Schüler 
konnten in der 
Adventzeit span-
nende und inte-
ressante Stationen 
eines Geome-
trie-Wanderwork-
shops erkunden. 
Die Kosten dafür 
übernahmen die 
Gemeinde Bad 
Großpertholz und der Elternverein der Mittelschule. Herzlichen 
Dank!  

Ausflug 3a
Die 3a Klasse unternahm einen Ausflug nach Linz. Für die Schü-
lerinnen und Schüler war der JUMP DOME eine besondere At-
traktion.

FRANK Reisen GmbH, Hans Kudlichstraße 4, 3830 Waidhofen/Thaya

frankreisen.at
bus dich weg!

REISEBÜRO

TRANSFERS GRUPPENREISEN

frankreisen



Die Anfänge von Brünnl sind mit dem 4. Oktober 1701, dem Tag 
des hl. Franz von Assisi, verbunden. An diesem Tag hatte Mathes 
Aegidi, der 33-jährige Sohn des Bauern Bartl Aegidi aus dem na-
hen Friedrichschlag, einen Traum. Es erschienen ihm Gestalten, 
die ihn zum Bau einer Kirche anregten und zwar an dem Ort, 
wo sich seit 1648 eine Martersäule und eine Quelle befanden. 
Den Wunderbrunnen finden wir heute bei der Kirche. Von dieser 

Quelle, nach der der Ort Brünnl genannt wird, wurden viele Sa-
gen überliefert und verbreiteten sich auch schnell - bereits 1703 
wollte der Graf Buquoy eine kleine Kapelle am Ort der angeb-
lichen Erscheinung errichten lassen.

Bald kamen die ersten Pilger, sogar aus Wittingau oder Freistadt. 
Jahr für Jahr wurden es mehr. Das erste Buch der Genesung, in 
das die Berichte der geheilten Pilger eingetragen wurden, beginnt 
mit dem Jahr 1701. Im Jahre 1706 wurde auf Initiative des Gra-
fen Albert Karl Buquoy der Grundstein zur Kirche gelegt. Zuerst 
wurde die Sakristei fertig gebaut, die seit 1709 als provisorische 
Kapelle verwendet wurde. Für den Bau der prächtigen barocken 
Kirche trugen wesentlich die Pilger bei. Bald kam es zu großen 
Streitigkeiten wegen der Aufteilung der Pilgerspenden zwischen 
dem Pfarrer aus Strobnitz und der Gratzener Obrigkeit. Der 
nächste Streit brach zwischen dem Grafen und dem Kloster Ho-
henfurth wegen der Besetzung der Pfarre aus. Diese langen Aus-
einandersetzungen wurden vom Prager Konsistorium gelöst und 
zwar so, dass der Pfarrer sowohl vom Grafen als auch vom Abt 
des Klosters Hohenfurth gemeinsam bestellt, bzw. erwählt wur-
de. Zur gleichen Zeit entstand langsam die eigentliche Siedlung. 
Bereits 1712 erteilte der Graf Karl Kajetan Buquoy den hiesigen 
Fleischhauern, Bäckern und Lebzeltern besondere Privilegien, die 
von seinen Nachfolgern immer wieder bestätigt wurden. Der Ort 
bekam 1717 sein eigenes Wappen und seinen Bewohnern wurde 

die Zahlung der Erbschaftsabgaben erlassen. Nach Brünnl ström-
ten immer mehr Pilger - jährlich um die 40 000 - und so breitete 
sich das Dorf aus.

Im Jahre 1831 drohte Brünnl - nun schon ein berühmter Wall-
fahrtsort - von einem gedienten Soldaten namens Nikolaus Seiler 
aus Göllitz Ungemach. Dieser versteckte heimlich im Göllitzer 
Brunnen das Bild der Jungfrau Maria und behauptete, dass nur 
dort die Jungfrau Maria erscheint und dass er oft mit ihr spricht. 
Diese Lüge wirkte, viele Pilger kamen nach Göllitz, statt nach 
Brünnl. Das beunruhigte natürlich die Obrigkeit und den Pfarrer, 
weil die Einnahmen sanken. Sie verbaten den Leuten, Göllitz zu 
besuchen. Der Betrug flog bald auf, und so wurde Brünnl gerettet. 
Im Jahre 1849 wurde Brünnl eine selbständige Gemeinde.

Seit 1885 gab es hier eine Post, im Ort wirkte die Freiwillige 
Feuerwehr und der Verschönerungsverein. Wir fanden hier eine 
Kreditanstalt, zwei Trafiken, drei Kaufhäuser, zwei Metzger, ei-
nen Schießpulververkäufer, vierzehn Pilgerwarengeschäfte, einen 
Dachdecker, zwei Bierschänken, zwei Lebzelter, zwei Bäcker, zwei 
Schuster, eine Spirituosenausschank, einen Arzt, einen Kunst-
blumenhersteller, einen Greißler, zwei Herrenschneider, einen 
Krämer, einen Schmied, zwei Hersteller von Zwirnknöpfen, ein 
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Brünnl - Dobrá Voda / Teil 1
Brünnl bei Strobnitz, das Eingangstor zum Gratzener Ber-
gland, wird auch „Südböhmisches Lourdes“ genannt. Die-
ser Ort befindet sich am Nordhang vom Kühberg. Brünnl 
ist eine der jüngsten Siedlungen im Gratzener Bergland. Ur-
sprünglich waren hier 106 Häuser und 550 Einwohner, heute sind es nur 5 Häuser und 81 Einwohner.

Fotocredit: Gerd Simon, Alpenverein
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Geschäft mit Kalendern und Schulbüchern, sieben Gasthäuser, ei-
nen Friseur, zwei Uhrmacher, zwei Fotografen, sechs Viehhändler, 
einen Chemikalien- und einen Zuckerwarenhersteller. Außerdem 
standen hier den Gästen Bäder und Sommerwohnungen zur Ver-
fügung.

Die Bewohner malten in Heimarbeit Hinterglasbilder mit religi-
ösen Motiven, die sie dann den Pilgern und den Kurgästen ver-
kauften. Diese Bilder wurden auch nach Spanien, Portugal, Ru-
mänien, in die Ukraine und in einige lateinamerikanische Länder 
exportiert.

Am 17. November 1907 wurde in Brünnl in der Anwesenheit 
vieler Gäste das Denkmal von Kaiser Franz Josef enthüllt, anläss-

lich seines 60. Herrschaftsjubiläums. Das Werk wurde vom Max 
Paleczek aus Weichseln bei Krummau geschaffen, auf Bestellung 
des Ortsarztes Adolf Umlauf , seit 1900 Ehrenbürger von Brünnl. 
Schlimm war das Jahr 1945. Russische Soldaten drangen in den 
Kurort ein, plünderten, raubten, übten Gewalttaten aus. Erst im 
Dezember 1945 haben die Probleme mit den Russen ein Ende 
gefunden.

Nach der Vertreibung der deutschen Bevölkerung wurde der Ort 
menschenleer, später wurde er zum Teil von den slowakischen 
Remigranten aus Ungarn und Rumänien besiedelt. Am 8. April 
1949 brach aus unbekannten Gründen im ehemaligen Kurort, 
wo Spiritus gebrannt wurde, ein Feuer aus, das sich wegen des 
starken Windes auf weitere 12 Objekte ausbreitete. Es mangelte 

an Wasser, die Wasserleitungen funktionierten 
nicht, und so konnten die Feuerwehrmänner 
und Soldaten nur tatenlos zusehen. Wie durch 
ein Wunder wurden der Wald und vor allem die 
Kirche, die sich in der Nähe des Herrenhauses 
befand, gerettet.

Im Jahre 1951 kam es im Rahmen der Grenz-
überwachung zu massenhaften Abtragungen der 
leeren Häuser, auf der anderen Seite ist es gelun-
gen, im Jahre 1957, die Wallfahrten wieder zu 
erneuern, an denen in jenem Jahr 2.500 Leute 
teilnahmen. Der einstige Ruhm von Brünnl war 
jedoch endgültig dahin. Heutzutage befinden 
sich in dieser Siedlung vor allem Wochenendhäu-
ser. Wir finden hier auch ein Altersheim und eine 
ehemalige Pfarre. Erwähnenswert sind noch die 
entlang der Straße stehenden länglichen Stein-
brunnen aus den Jahren 1874, 1926 und 1929.Fotocredit: Gerd Simon, Alpenverein

HOCHBAU • TIEFBAU • HOLZBAU • ZIEGELBAU • SANIERUNG • BAUMARKT 
ABFALLWIRTSCHAFT •AUSSENANLAGEN • INDUSTRIEBAU • ERDARBEITEN

Ihr zuverlässiger Partner 
für Ihre Bauprojekte 

Bauen braucht Vertrauen
40 Jahre | Waldviertler Qualität | 200 Mitarbeiter |  über 1.000 Bauprojekte | Alles aus einer Hand Kontaktieren Sie uns für 

Ihren unverbindlichen Termin

o�ce@talkner.at |  02862/52785-0 

Kontaktieren Sie uns für Ihren 

unverbindlichen Beratungstermin

o�ce@talkner.at |  02862/52785-0 

Kontaktieren Sie uns für Ihren 

unverbindlichen Beratungstermin

o�ce@talkner.at |  02862/52785-0 



Auch heuer sind die Ministranten wieder als Ratscher un-
terwegs. Das wichtigste Teil dazu sind natürlich die Rat-
schen selbst.

Ratschen gibt es österreichweit in verschiedensten Größen 
und Formen, für Links- oder Rechtshänder oder Schleu-
derratschen. Nur braucht man auch jemanden, der diese 
Ratschen noch anfertigen kann.

„Eines Tages kam ein Bekannter zu mir und ersuchte mich, 
seine Ratsche wieder instand zu setzen“, so Helmut Schu-
ster, der Ratschenbauer von der Zeil. Als er damals die Rat-
sche untersuchte, musste er feststellen, dass das Holz in so 
einem schlechten Zustand war, dass man diese nicht mehr 
reparieren konnte.

„So fuhr ich in den Reitgraben zu Franz Gradt und ersuchte 
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Altes Handwerk neu belebt!
Viele von uns werden sich bestimmt noch erinnern können. 
Die erste Karwoche, in der die, vorher schon oft auspro-
bierte, Ratsche offiziell verwendet werden durfte.

Frühmorgens, vielleicht sogar bei Schneefall, machen sich die Ratscher auf ihren Weg durch die Pfarre.
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ihn, mir die Techniken und Handgriffe 
des Ratschenbauens zu erklären.

Nach 10 Jahren habe ich eine eigene 
Nutfräse entwickelt, um die Sternwalze 
schneller fertigen zu können. Als Holz 
verwende ich meist Esche, Eiche sowie 

Ahorn; für das Federnblatt wird immer 
Esche verwendet. Mir ist es wichtig, 
dass dieser Brauch aufrechterhalten 
wird. Eine Ratsche hält zwar einige Ge-
nerationen, aber irgendwann braucht 
man eine Neue.“ 

Ratschen ist ein Lärmbrauch, der in verschiedenen Formen in den Tagen vor Ostern in 
weiten Teilen Österreichs praktiziert wird. Zentral dabei ist die sogenannte Ratsche, ein 
Holzschrapinstrument, dessen Geräusch von Gründonnerstag bis Ostersonntag die dann 
verstummten Kirchenglocken ersetzen soll. Bei der am häufigsten verbreiteten Form des 
Ratschens gehen Kinder zu verschiedenen Zeiten durch den Ort, ratschen und sagen nach 
einem bestimmten Ablauf Sprüche auf.

Die Sprüche können von Region zu Region variieren und werden entweder von älteren 
Kindern an jüngere weitergegeben oder von einer erwachsenen Betreuungsperson gelehrt. 
Der am häufigsten auftretende Spruch ist der sogenannte Englische Gruß: „Wir ratschen, 
wir ratschen den Englischen Gruß, den jeder katholische Christ beten muss. Kniet‘s 
nieder, kniet‘s nieder auf euere Knie, bet‘s drei Vater Unser und ein Ave Marie“. Nach 
dem Ratschen werden die Kinder beim sogenannten ‚Absammeln‘ mit Geld, Süßigkeiten 
oder Ostereiern belohnt.

Ratschen wird in weiten Teilen Österreichs und überwiegend von Ministrant*innen, 
Pfadfinder*innen bzw. den Mitgliedern der Jungschar ausgeübt. Charakteristisch 
ist die Verschränkung eines kirchlich-religiösen Ereignisses mit einer volkskulturell-
gesellschaftlichen Praktik. Die Ursprünge des Brauchs lassen sich heute nicht mehr 
genau festlegen. Die Ratschen dürften wahrscheinlich auf frühe Formen von hölzernen 
Gebetsanzeigetafeln zurückgehen, der Begriff selbst wird seit dem ausgehenden Mittelalter 
verwendet. Das Ratschengehen der örtlichen Jugend ist ab dem 18. Jahrhundert entstanden. 
War es früher üblich, dass nur Buben – meist Ministranten – ratschen, üben seit dem 
ausgehenden 20. Jahrhundert zunehmend auch Mädchen den Brauch aus. Das Ratschen 
unterliegt einer ritualisierten Abfolge, wobei das Ratschen und das Aufsagen der Sprüche 
abwechseln. Meist wird das Ratschen von den Kindern gleichberechtigt ausgeführt, in 
Niederösterreich gibt es zum Teil auch Gruppen, bei denen ein Kind die Rolle des/der 
Stabführers*in innehat.

Quelle: https://www.unesco.at/kultur/immaterielles-kulturerbe/oesterreichisches-verzeichnis/

Ratschen in der Karwoche



Nach 2-jähriger Pause, bedingt durch Corona, konnte 
am 29.08.2021 wieder ein Abschnittsfeuerwehrtag in Alt-
Weitra abgehalten werden. 

Dabei wurden folgende Kameraden ausgezeichnet: 
LM Josef Haidvogl für 50-jährige verdienstvolle Tätigkeit 
auf dem Gebiete des Feuerwehr- und Rettungswesens, 

HFM Michael Glaser, HFM Reinhold Graf, LM Manuela 
Kettinger und LM Wolfgang Pollak für 25-jährige 
verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehr- 
und Rettungswesens. 

Weiters wurden HFM Michael Glaser und LM Wolfgang 
Pollak mit dem Verdienstzeichen des Niederösterreichischen 
Landesfeuerwehrverbandes 3. Klasse in Bronze und 

OBI Markus Haidvogl sowie BI Julian Jeschko mit 
der Verdienstmedaille des Niederösterreichischen 
Landesfeuerwehrverbandes 3. Klasse in Bronze 
ausgezeichnet. Erfreulicherweise durften wir im Jahre 2020 
PFM Sebastian Glaser und im Jahre 2021 PFM Niklas 
Anderl bei uns im aktiven Feuerwehrdienst begrüßen.

Am 06. Jänner 2021 fand die Mitgliederversammlung 
mit der Wahl für die neuen Funktionsperiode der FF 
Harmanschlag unter strengen Covid-19 - Vorgaben im 
VAZ statt. Unter dem Vorsitz von Bürgermeister Peter 
Höbarth wurde das bisherige Feuerwehrkommando von 
den anwesenden wahlberechtigten Feuerwehrmitgliedern 
für eine weitere Funktionsperiode bestätigt.  OBI Markus 
Haidvogl wurde zum Feuerwehrkommandanten und 
BI Julian Jeschko zum 1. Feuerwehrkommandant-
Stellvertreter wiedergewählt. V Herbert Pigall wurde 
wiederum zum Leiter des Verwaltungsdienstes bestellt. Zum 
neuen Stellvertreter des Verwaltungsdienstes wurde HFM 
Florian Marquardt ernannt.

Folgende Kameraden wurden bei den vergangenen beiden 
Jahreshauptversamlungen befördert:
HFM Florian Marquardt zum VM, HFM Günter Anderl, 
HFM Peter Glaser, HFM Helmut Holzweber, HFM Alfred 
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Freiwillige Feuerwehr Harmanschlag
Der Mitgliederstand der Freiwilligen Feuerwehr Harmanschlag besteht derzeit aus 54 Mann, davon 46 
Aktive und 8 Reservisten.

regionales Rind-&Schweinefleisch, Halbfertig-
produkte, Wurstwaren, Selchfleisch & saisonale 
Spezialitäten … alles aus eigener Produktion 

Anrufen und informieren: 0664 / 43 33 411 
Wir beliefern Sie gerne! 

www.angushof.at

Bio Angus Rind
ERLEBNIS: STEIN & GARTEN

Hofladen

Unser landwirtschaftlicher Bio-Betrieb wird von 
der Austria Bio Garantie zertifiziert.Angushof Anderl, Harmanschlag 23, AT-3971 St. Martin, +43 (0)664 / 15 20 356



Pigall, HFM Arnold Poiss, HFM Wolfgang Pollak und 
HFM Karl Schaden zum LM, OFM Patrick Anderl und 
OVM Andreas Schuster zum HFM

In den vergangenen beiden Jahren wurden trotz Corona-
Pandemie 27 Übungen bzw. Schulungen sowie einige 
Module durchgeführt bzw. absolviert. Am 28.10.2021 
fand die Inspektionsübung des Unterabschnittes 
St. Martin in Harmanschlag statt. Die Übungsannahme 
war ein Garagenbrand mit drei vermissten Personen. Ein 
vorbeifahrender PKW-Lenker wurde durch den Brand 
abgelenkt und kam mit seinem PKW am Dach zum Liegen 
und wurde dabei eingeklemmt. An der Übung nahmen 
40 Mann der Feuerwehren Harmanschlag, St. Martin, 
Langfeld und Unserfrau mit 8 Fahrzeugen teil. Im Jahr 2020 
rückten wir zu zwei Brandeinsätzen und 10 technischen 
Einsätzen aus. Bis Ende des Jahres 2021 konnten wir einen 
Brandeinsatz und 15 technische Einsätze verzeichnen. Zum 

freudigen Anlass durften wir den Kameraden VM Florian 
Marquardt und HFM Christoph Winter zum Nachwuchs 
die besten Glückwünsche überreichen. Leider mussten wir 
uns im Jahre 2020 von unseren Kameraden LM Walter Bartl 
(28.04.2020) und LM Franz Glaser (02.05.2020) sowie 
unserer Fahrzeugpatin Frau Luise Wagner (01.09.2020) 
und im Jahre 2021 von unserer Fahrzeug- und Spritzenpatin 
Frau OSR Gertrud Puchner (07.09.2021) sowie von 
unserem Kameraden und Sachbearbeiter Nachrichtendienst 
HFM Rainer Poiss (09.12.2021) verabschieden.

Aufgrund der Corona-Pandemie konnten wir in den Jahren 
2020 und 2021 kein Sommernachtsfest veranstalten, 
welches eine unserer Haupteinnahmequellen darstellt. 
Zumindest konnte das alljährliche „Kalender austragen“ 
– unter besonderen Vorgaben – durchführt werden. Auf 
diesem Wege bedankt sich die Freiwillige Feuerwehr 
Harmanschlag für IHRE geschätzte Unterstützung! Für 
weitere Informationen besuchen Sie uns auf unserer 
Homepage unter: www.ff-harmanschlag.at/ oder auf 
Facebook unter Freiwillige Feuerwehr Harmanschlag.

Vorankündigung:
 ▪ Sommerveranstaltung von 22. bis 24. Juli 2022
 ▪ Krampus-Party am 07. Dezember 2022

Wir wünschen allen unseren Mitbürgern nochmals alles 
Gute und vor allem Gesundheit für das Jahr 2022 sowie ein 
Frohes Osterfest. Gut Wehr!

Die Freiwillige Feuerwehr Harmanschlag
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Wir begeistern durch unsere Vielfalt! 
 

Entdecken Sie im WaLaLa altbekannte und geschätzte Köstlichkeiten der Region, aber auch viele schmackhafte 
Neuigkeiten Niederösterreichs und der anderen Bundesländer. 
Suchen Sie ein Geschenk oder möchten Sie sich selbst etwas Gutes tun? 
Wir haben für jeden Anlass das Passende für Sie bereit. Schenken Sie regionale nachhaltige genussvolle Geschenke! 
 

Die WaLaLateria lädt im gemütlichen Wohnzimmerambiente zum Genießen und Verweilen ein. Kaffee- und 
Teespezialitäten sowie leckere Mehlspeisen von der Oma runden Ihren Besuch ab. Das lecker Natureis vom Eisgreissler 
erfreut Jung und Alt. 
 

Unser WaLaLa Bierladen hält natürlich die traditionellen Weitra Bierspezialitäten, aber auch innovative Spezialbiere, 
vom fruchtigen Bier bis zum herben, bitteren Ale, für Sie bereit. Ein naturtrübes Vollbier der Bierwerkstatt Weitra gibt es 
in der 2 Liter Siphonflasche – besondere Geschenke vom WaLaLa! 
Wir bieten auch alles für Ihr Fest, fragen Sie in unserem Getränkehandel nach. 
 

Die WaLaLa Greißlerei wird zum verpackungsarmen Nahversorger. Bei uns erhalten Sie ausgewählte, hochwertige BIO 
Lebensmittel ohne bzw. in umweltschonender Verpackung. Abonnieren Sie unser BIO-Gemüse-Obst-Kistl! 
 

WaLaLa – Waldviertler Land-Laden, Rathausplatz 9 (ehemaliger Sparmarkt), 3970 Weitra, www.walala.at, Tel.: 0664/9277226 



Auch rund um die Kulturwerkstatt Harmanschlag war es 
coronabedingt sehr ruhig in letzter Zeit. Wir hoffen sehr, dass 
wir 2022 wieder ein unterhaltsames Programm auf die Beine 
stellen können. Einen ersten Programmpunkt haben wir bereits 
fixiert und können wir schon bekanntgeben:

Am 13. Mai 2022 um 20:00 Uhr wird uns „Die Bänd“ mit 
zeitgemäßer Musik, 
die aus verschiedenen 
Mus ik r i ch tungen 
schöpft und einen 
starken rhythmischen 
Aspekt beinhaltet, 
begeistern.

Die „Bänd“ ist aus 
dem Umfeld des 
Improvisationsensembles der Musikschule Weitra entstanden. 

Die Musiker stammen aus Weitra und der engeren Umgebung:
Martina Wandl (Sopransax), Lukas Zöchling (Altsax), Werner 
Kapeller (E-Gitarre), Thomas Himmer (E-Gitarre), Thomas 
Meier (E-Gitarre), Karl Pospichal (E-Gitarre), Peter Haumer 
(E-Bass), Helmut Kreuzberger (Schlagzeug)

Kommt vorbei und verbringt nach langer Zeit wieder einen 
schönen Abend mit uns!

Der Seniorenbund  St. Martin hielt seine Jahreshaupt-
versammlung Ende März mit Neuwahlen des Vorstandes ab.

Hier am Bild Bezirksobmann im Seniorenbund Raimund 
Fuchs, Seniorenbundobmann Erwin Winter, seine Stellvertreter 
Josef Decker und Karl Feßl, Kassierin Marianne Wandl, 

Schriftführerin Gertrude Schuster und die Kassenprüferinnen 
Hermine Stöckl und Gabriele Decker.

www.st-martin.eu | 46

Wir freuen uns auf euch!
Kulturwerkstatt Harmanschlag

Seniorenbund St. Martin
Beim Seniorenbund St. Martin wurde gewählt.

St. Martin 73 bzw. 74 | 3971 St. Martin 

71 m² - 73 m² Wohnnutzfläche

in Miete 

EIGENMITTEL € 2.180,- 

teilweise mit Balkon

PKW-Abstellplatz

eigenes Kellerabteil

Energiekennzahl = HWB
RK

: 54 kWh/m²a

Förderung vom Land NÖ

SOFORT BEZUGSFERTIG

Freie Wohnungen in St. Martin

Gemeinnützige Bau- und www.wav-wohnen.at     
Siedlungsgenossenschaft ,,Waldviertel“ Tel. 02846/7015 | wav@waldviertel-wohnen.at

 

Besichtigungstermin

unter 02846/7015 

vereinbaren!
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Auflösung Gemeindezeitung Dezember 2021

1) Harmanschlag 78
2) Oberlainsitz 3
3) Breitenberg 3
4) Rörndlwies 5

5) Langfeld 6

Ein Blick...
...in die Vergangenheit weckt Erinnerungen, jedoch 
der Fokus auf die Zukunft bietet uns Chancen.
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2

3

1

6

4



Brauchtum im Fasching
Mit viel Spaß wurde die bunte Narrenzeit gefeiert. 


